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Skitouren - und Variantenabfahrten
Rechtliche Fallstricke für Bergbahnbetriebe
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Skitouren - und Variantenabfahrten 
Rechtliche Fallstricke für Bergbahnbetriebe

Pflichten Risiken Haftung
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Ausgangslage

-«Variantenabfahrten» vs. 
«Schneesporttouren»

-Freies vs. gesichertes 
Schneesportgelände

-Relevanz?
2018 bis 2022: jährlich 
durchschnittlich 32 Todesfälle
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Grundsatz

Schneesportaktivitäten im freien 
Schneesportgelände erfolgen auf 
eigenes Risiko und in 
Eigenverantwortung.
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Was meint ChatGPT?

ÅSicherheitsmassnahmenund ïrichtlinien

ÅInformationsvermittlung an Skifahrer:innen

ÅLawinensicherheit

ÅRettungsdienste und Evakuierungspläne

ÅAusrüstungsstandards

ÅKontrolle und Pflege von Variantenabfahrten

ÅKommunikation mit lokalen Behörden

ÅBetreuung von Anfänger:innenim Variantenskifahren

ÅHaftungsfragen und Versicherung

ÅFeedback und Verbesserungen
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Grundlagen

ÅVerkehrssicherungspflicht für Gefahrenquellen

ÅVerletzung Verkehrssicherungspflicht Ÿ Haftung

ÅKnackpunkte: Räumliche Geltung
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Gelbe Abfahrten

-Markierung

-Lawinensicherung

-Signalisation/
Absturzsicherung

-Präparierung/
Schlusskontrolle
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Praxisbeispiel

Nichtanhandnahmeverfügung
der Staatsanwaltschaft        
St. Maurice vom 16. April 
2021
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Warntafeln -
Haftungsausschluss

ÅVertraglicheGrundlage

ÅKeineFreizeichnung
für vorsätzlicheoder
grobfahrlässige
Pflichtverletzungen

ÅKeineFreizeichnung
für Personenschäden
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Gesperrte 
Pisten
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Gesperrte Pisten: 
nach Betriebsschluss

ÅGrundsatz: Pisten sind für alle 
geschlossen ïauch für 
Tourengänger:innenŸ 
Grobfahrlässigkeit und Wagnis

ÅAusdrückliche Öffnung am Abend 
oder an bestimmten Tagen ist möglich. 
Bekanntgabe erfolgt auf 
Orientierungstafeln, es werden keine 
Unterhaltsarbeiten mit Pistenmaschinen 
durchgeführt. Bei Lawinengefahr: 
Sperrung


